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K a i s e r   O t t o   I I I . 
 

- mit 14 Jahren regierender König - mit 15 zum Kaiser gekrönt - mit 21 gestorben 
 

In einem der kostbarsten Bücher der Welt ist Kaiser Otto III. auf einem berühmten Bild dargestellt: 
Er sitzt als Herrscher des Reiches auf dem Thron, ist gekleidet mit prächtigen Gewändern, trägt auf dem 
Haupt die Krone und hält in seinen Händen den Herrscherstab und den Reichsapfel. 
 
Zu den Seiten des Thrones stehen geistliche Würdenträger (Bischof, Abt?) mit Büchern in den Händen und 
weltliche Fürsten mit Schwert, Speer und Schild.  
 
Das Bild steht am Anfang einer Handschrift, die für Kaiser Otto III. um das Jahr 1000 im Kloster auf der 
Insel Reichenau von künstlerisch begabten Mönchen geschrieben und mit Bildern verziert wurde.  
Das Buch enthält die vier christlichen Evangelien und heißt deshalb "EVANGELIAR OTTOS III.".  
Es wird heute in München in der Bayerischen Staatsbibliothek aufbewahrt. 
 
Otto III. war der Enkel Kaiser Ottos I., des "Großen". Sein Vater war Kaiser Otto II., dessen Nichte Hadwig 
später Herzogin von Schwaben auf dem Hohentwiel wurde.  
Seine Mutter Teophano war eine Adlige aus Armenien und Nichte des Kaisers von Byzanz.  
Ottos drei ältere Schwestern wurden Nonnen bzw. Äbtissinnen in Klöstern.  
Otto blieb jedoch bei den Eltern und wurde auch auf weite Reisen mitgenommen. 
Schon im Alter von vier Monaten nahm er 980 an der Reise seines Vaters Otto II. mit großem Gefolge nach 
Rom teil. Dabei machte die kaiserliche Reisegesellschaft auch Station beim Bischof in Konstanz. 
Dieser musste dem Kaiser 40, das Kloster St. Gallen ebenso viele, das Kloster Reichenau sogar 60 von 
insgesamt 2090 Panzerreitern für den Zug nach Italien zur Verfügung stellen. 
 
Auf einem Reichstag 983 in Verona (Italien) wählten die deutschen Fürsten den zweijährigen Otto zum 
deutschen König, denn er sollte einmal der Nachfolger seines Vaters werden. An Weihnachten 983 wurde 
er in Aachen gekrönt. Da war in Deutschland die Nachricht noch nicht angekommen, dass sein Vater schon 
am 7. Dezember im Alter von 28 Jahren in Rom gestorben war.  
 
Weil der kleine König noch zu jung zum Regieren war, wollte sein Onkel Heinrich der Zänker, der Herzog 
von Bayern war, die Königsherrschaft an sich reißen. Aber andere deutsche Fürsten verhinderten dies und 
überließen die Regierung des Reiches Ottos Mutter Teophano.  
 
Am Kaiserhof wurde Otto III. vom St. Galler Mönch Ekkehard II., dem Latein-Lehrer Herzogin Hadwigs auf 
dem Hohentwiel, erzogen.     
 
Als er 994 vierzehn geworden war, übernahm Otto III. selbst die Herrschaft als König. 
Er zog zweimal nach Rom. 996 setzte er seinen Vetter Brun als Papst ein und wurde von diesem zum 
Kaiser gekrönt. 998 machte er Rom zum Zentrum des Reiches. Anschließend zog er nach Polen und von 
dort nach Aachen, wo er das Grab Karls des Großen öffnen ließ. Dann wollte er wieder nach Rom zurück, 
kam aber dort nicht mehr an, weil er unterwegs im Alter von einundzwanzig Jahren starb. 
Er wurde im Aachener Dom begraben.   
 
Während seiner Regierungszeit vergab Otto III. Lehen an viele Adlige, Bischöfe und Klöster: 
999 verlieh er dem Grafen Berthold von Zähringen das Marktrecht für die Stadt Villingen zum Dank dafür, 
dass Berthold als Begleiter auf seinem zweiten Romzug den Gegenpapst Philagatos festnahm. 
Zwischen 997 und 1000 erhielt der Reichenauer Abt Alawich das Markt- und Münzrecht für Allensbach. 
 
In jener Zeit entstanden in der "Schreibstube" (Skriptorium) des Klosters Reichenau viele herrliche 
Handschriften. Damals wurden Bücher von Mönchen, die die Schrift beherrschten, kunstvoll mit der Hand 
auf dünnes Leder (Pergament) geschrieben, denn es gab zu dieser Zeit weder den Buchdruck noch 
hierzulande das Papier. Die Farben für die Bilder und Verzierungen waren meist sehr kostbar und es wurde 
für sie auch dünnes Blattgold verwendet. Die Buchdeckel aus Leder waren ebenfalls reich mit Gold und 
Edelsteinen verziert.  
 
Aufgaben:  
 
- Erstelle einen tabellarischen Lebenslauf Kaiser Ottos III. in Stichworten (auf besonderem Blatt)!  
 
- Male das Kaiserbild aus dem Evangeliar Ottos III. aus! Farbige Abbildungen davon findest du in fast   
   jedem Geschichtsbuch.  
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Ergänze mit Hilfe des Textblattes die Angaben!  

Tabellarischer Lebenslauf Kaiser Ottos III. 
Jahr Ereignis 

980 Geburt                                              

 Vater:                                      , Sohn von  

 Mutter:                                     , Adlige aus                   

                                         und Nichte des  

 Schwestern:  

980 Teilnahme an  

983 Wahl zum                                                     in   

   durch die    

7.12.983  

24.12.983 Krönung zum                                                                  in 

 Erziehung am Kaiserhof durch 

  

994  

996  

996 Krönung zum                                                                  in 

               durch 

998  

anschließend Reise nach                               
 von dort nach 

 von dort nach 

  

999  

  

  

997/1000  

  

  

1001  

 Begräbnis im  

 


